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ÖSTERREICH / ARTIKEL MIT ARBEITSBOGEN

Aufschließungsabgabe beim
Grundstückskauf: Was ist belegt und was
bleibt für dein Vorhaben offen?
Bescheid, Zahlung und Grundstückszuordnung zusammenstellen, um offene Aufschließungsfragen
zum eigenen Vorhaben in Niederösterreich gezielt zu klären.

Recherche und Quellenstand: 17.10.2026.

Titelmotiv: KI-generiertes Symbolbild. Kein konkretes Immobilienangebot.

Im Inserat steht „voll aufgeschlossen“, auf dem Tisch liegt aber nur eine ältere Rechnung. Bevor du damit dein
Grundstücksbudget abschließt, brauchst du zwei getrennte Antworten: Was wurde für genau diesen Bauplatz
bereits vorgeschrieben und bezahlt? Und was bedeutet dein eigenes Vorhaben für noch offene Positionen? Der
folgende Ablauf betrifft die Vorbereitung einer Anfrage in Niederösterreich. Andere Bundesländer werden damit
nicht rechtlich gleichgesetzt.

Den Beleg zum richtigen Grundstück finden
Unsere redaktionelle Empfehlung: Bitte zunächst um den Abgabenbescheid und den dazugehörigen
Zahlungsnachweis. Vergleiche Grundstücksnummer, Katastralgemeinde, Datum und den beschriebenen Anlass.
Eine Überweisung mit einem allgemeinen Buchungstext erklärt noch nicht, für welche Fläche und welche
Berechnungsgrundlage sie geleistet wurde. Bei einer späteren Teilung kann außerdem die frühere
Grundstücksbezeichnung anders lauten.

Führe eine kleine Belegkette: damaliges Grundstück, damaliger Bescheid, Zahlung, heutiges Grundstück. Fehlt die
Verbindung zwischen zwei Schritten, markiere diese ausdrücklich. Ergänze sie nicht mit der Vermutung, ein alter
Betrag werde schon das gesamte heutige Kaufobjekt betreffen.
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Die Gemeinde nach dem eigenen Vorhaben fragen
Die Stadt Eggenburg beschreibt die Aufschließungsabgabe im Zusammenhang mit der Bauplatzerklärung
beziehungsweise einer Baubewilligung. Sie nennt außerdem Anlässe für Ergänzungsabgaben, darunter Änderungen
von Bauplatzgrenzen. Ihre Information verweist auf die niederösterreichische Bauordnung. Das zeigt, weshalb eine
historische Zahlung und eine neue Planung gemeinsam betrachtet werden sollten. Die auf der Gemeindeseite
angegebenen Beträge werden hier bewusst nicht auf andere Gemeinden übertragen. [EGG]

Schreibe in deine Anfrage, ob du unverändert kaufen, teilen oder ein bestimmtes Gebäude errichten möchtest.
Bitte um Auskunft, welche vorhandenen Vorschreibungen berücksichtigt werden und welche Unterlagen zur
konkreten Prüfung fehlen. Eine Auskunft zu einer abstrakten Standardbebauung ist keine bestätigte Berechnung
deines noch ungeklärten Projekts.

Ein Beispiel mit offenem Ergebnis
Du möchtest einen Teil eines größeren Grundstücks erwerben. Die verkaufende Person legt eine alte Zahlung vor.
Statt diese anteilig nach Quadratmetern aufzuteilen, sammelst du den damaligen Bescheid, den Teilungsentwurf
und eine kurze Beschreibung des geplanten Hauses. Deine Anfrage lautet: Welche Zuordnung besteht zur neuen
Fläche, und welche weiteren abgabenbezogenen Prüfungen löst diese Konstellation aus?

Das Arbeitsergebnis kann zunächst heißen: „Zahlung für damaligen Bauplatz belegt; heutige Zuordnung und neues
Vorhaben noch nicht bestätigt.“ Diese Aussage ist für die Kaufentscheidung belastbarer als ein rechnerisch
genauer, aber unbelegter Restbetrag.

Was zusätzlich offenbleibt
Straßenanbindung, Wasser, Kanal, Strom und individuelle Anschlüsse führst du in einer eigenen Übersicht. Aus
einem einzelnen Aufschließungsbeleg wird redaktionell keine Vollständigkeitsbestätigung für sämtliche
Erschließungs- und Anschlusskosten. Lass konkrete Abgaben, Vertragszusagen und technische
Anschlussmöglichkeiten von den jeweils zuständigen Stellen prüfen, bevor du dein Budget oder eine
Kaufvereinbarung darauf aufbaust.
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DEIN ARBEITSBOGEN

Aus dem Lesen wird ein nächster Schritt
Für den eigenen Fall ausfüllen. Die Felder strukturieren deine Vorbereitung; sie bestätigen keine
rechtliche, technische oder finanzielle Prüfung.

01 / Grundstück

Katastralgemeinde, Grundstücksnummer und Gemeinde des angebotenen Bauplatzes.

02 / Vorgelegter Abgabenbescheid

Datum, Geschäftszahl und darin genanntes Grundstück des Bescheids, den du erhalten hast.

03 / Zahlungsnachweis

Datum und Betrag der Zahlung. Passt der Nachweis eindeutig zum Bescheid?

04 / Lücken in der Belegkette

Wo fehlt die Verbindung zwischen damaligem Grundstück, Bescheid, Zahlung und heutiger Fläche?

05 / Geplantes Vorhaben

Willst du unverändert kaufen, teilen oder ein bestimmtes Gebäude errichten? Kurz beschreiben.

06 / Anfrage an die Gemeinde

Wann hast du bei wem nachgefragt, und welche Unterlagen fehlen laut Gemeinde noch?

07 / Weitere Anschlüsse

Straße, Wasser, Kanal, Strom: Was ist für jede Position geklärt, und wer ist zuständig?

08 / Nächster Schritt

Was muss vor dem Kaufvertrag noch bestätigt sein?
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QUELLEN UND GRENZEN

Nachlesen und richtig einordnen
[EGG] Aufschließungsabgabe und Ergänzungsabgabe

Stadtgemeinde Eggenburg. Abruf am 17.10.2026.
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